




Sn GTes Bnaden,
Griedrich KRuguſtus,

Konig in Pohlen, ?c. Hertzog zu Sachſen,
Julich, Cleve, Berg, Engern und Weſt—

phalen,c.
Khur-Gurſt,ec.

Sarmit dem eigennuti

gen, und zu großem Nachtheil Unſers Poſt-Intereſſe ge—
reichendem, mithin hochſt-ſtraffbarem Unternehmen derer—

jenigen Unſerer Beambten, welche ſowohl bey Einſendung
derer vor Unſere allhieſigen hohern Collegia, ins beſonde,
re aber Unſer Cammer-Collegium, Landes-Regierung,
Ober-Rechnungs-Cammer, Ober-Conſiſtorium, und
Berg-Gemach, ingleichen derer vor Unſere Ober- und
Hoff-Gerichte, Geiſtliche Conſiſtoria, und Dicaſteria zu
Wittenberg und Leipzig, nichtweniger die Stiffts-Regie—
rung zu Wurtzen, gehorigen Berichte, Anfragen, Acten
und anderer Brieffſchafften, als auch bey denen unterein—
ander ſelbſt, oder mit andern Unſern Expeditionen, Judi-
ciis und Einnahmen Amts-oder Commisſions-wegen ge—
pflogenen ſchrifftlichen Communicationen, unter dem Nah

men Unſerer Angelegenheiten, Partey- und Privat-Sa—
chen und Scripturen mit eingeſchloſſen, und folglich der
darvon ſchuldigen Entrichtung des gewohnlichen Porto

ſich eigenmachtiger Weiſe entbrochen, in Zukunfft begeg—
net werden moge; So haben Wir zwar deshalb all—
bereit an Unſere ſambtliche Poſt-Aembter unterm heutigen
Dato folgende Verfugungen getroffen, daß ſowohl

1. Die

Al'-



I.

Die zu vorgedachten Unſern allhieſigen hohern, inglei—

chen denen andern im Lande befindlichen Collegiis, Judi-
ciis und Dicaſteriis, von Unſern Aembtern, Expeditionen
und Einnahmen in Unſern Angelegenheiten ex officio ein—
ſchickenden Relationes, Anfragen, Acta, Rechnungen, und
andere Scripturen, anderergeſtalt, als unter der entweder

an ermeldete Unſere Collegia, Judicia und Dicaſteria un
mittelbar, oder auch an gewiſſe Agenten gerichteten Uber—
ſchrifft nebſt unten in margine derſelben beſchehenden An—

merckung des Ambts, oder Orts, woher ſie kommen, in
gleichen der Worte: Konigl. ngelegenheiten, nicht
weniger der Benennung, entweder des Collegii, oder Di—
caſterii, dahin ſie gehen, oder auch des Agenten, dem de—
ren Beſtellung auffgetragen, nach Unterſchied der an je—
nes oder dieſen beſchehenen addresſirung, Jnnhalts des
angeſchloſſenen Schematis, auff denen Poſten nicht Porto-

frey pasſiret werden, als auch

2.

Die von Unſern Aembtern ſo wohl untereinander, als
mit andern Unſern verordneten Commisſionen, Expedi-
tionen und Judiciis, auch. Einnahmen in Unſern Angele

genheiten ex officio zu pflegenden ſchrifftlichen Commu—
nicationes, wann darauff der Nahme des Ambts, woher

ſie ergehen, ingleichen generaliter der Sache, als z. E.

Konigl. AmbtsGleitsLandAccis. Commis.
Aions-ac. Sachen, exprimiret, von der Entrichtung

des Porto auff denen Poſten exeint ſeyn ſollen, iedoch
daß weder auff einnoch den andern Fall von denen Be
ambten und Einnehmern in ſolche Herrſchafftliche Brieffe
und Paqvete Partey- oder andere Privat-Sachen und
Brieffſchafften, bey Vermeidung' derer bey erfolgender
Entdeckung eines dergleichen Unterſchleiffs, von dem
Verbrecher iedesmahl durch Unſere Poſt- Aembter ohn
nachbleibend einzubringenden Zehen Thaler, oder nach

be



befinden hoherer Geld-Straffe, einzuſchlieſſen ſich unter
nommen, ſondern vielmehr von ſolchen Partey-und Pri-
vat-Scripturen das gewohnliche Porto der Poſt-Ordnung
und Taxa gemaß behorig entrichtet werde:

Finden aber auch nothig, ſolches hierdurch bekannt
zu machen, mit ernſten Befehl, nach die—
ſer Unſerer gemeſſenen Verordnung, bey Verſchickung
derer Unſere, oder Partey- und Privat- Sachen belan—
genden Brieffſchafften auffs genaueſt zu achten, und durch
darwieder beſchehende Contravenirung zu der ſodann
ohnfehlbar zu gewartenden exaction der darauff geſetzten

Straffe, derer Zehen Thaler, oder auch einer hohern
29Geld-Buße, nicht Anlaß zu geben, nichtweniger auch

die in dem anvertrauten Ambte befindlichen ſämbt—
lichen GleitsZoll-Land-Accis- Fleiſch-Steuer-Saltzund
EiſenLicent- auch lmpoſt- Einnahmen ſowohl die For—
wergs-Verwalter und Pachter zu deſſen genauer Obſervi-
rung krafft dieſes behorig anzuweiſen, immaßen daran Un

ſer Wille und Meinung zu vollbringen. Datum Dreß—
den, am 1. Martii, Anno 1731.





Zum Konigl. Cammer-Colletio

Aus —D u.
Konigl. Angelegenheiten betr.

Alſo auch

Zur Konigl. Landes-Regierung.
ber-RechnungsCammer.

OberGonjiſtorio.
Berg-Gemach.

Jngleichen

Ober-Hof-Gerichte
nſiſßtorium

SchoppenStuhl
Juriſten-Facultat

Oder
Hof-Grrichte

Conſiſtorium
Schoppen-Stuhl
Juriſten- Facultat

Jtem

zig.

Stiffts· Regierung zu Wur
ß ß J

zu Leip

zu Wit—
tenberg.



An
Gr. Fionigl. Kogqeſt. in Fohlenund Khurfl.

Durchl. zu Fachſen Hochlobl. Cam̃er Colegium

n XN.
Konigl. Angelegenheiten betr. ſo der Agente

V. R.zu beſtellen.

Alſo auch

Zaur Hochlobl. Landes-Regierung.
OberRechnungs-Cammer.
OberConſiſtorium.

Berg-Gemach.
Jngleichen

Jns Ober-Hof Gerichte
Confiſtorium zu Leip—
Schoppen-Stuhl zig.
Juriſten-Facultàt

Od er

Hoff-Gerichte ĩ
Conſiſtorium zu Wit
Schoppen-Stuhl ttenberg.

Juriſten Facultat

IJtem
Andie StifftsRegierung zu Wurtzen.
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	Von Gottes Gnaden, Friedrich Augustus, König in Pohlen ... Darmit dem eigennützigen, und zu großem Nachtheil Unsers Post-Intesse gereichenem, mithin höchst-straffbarem Unternehmern dererjenigen Unserer Beambten, welche ... Berichte, Anfragen, Acten ... unter dem Nahmen Unsere Angelegenheiten ... mit eingeschlossen, und folglich der ... Entrichtung des gewöhnlichen Porto sich eigenmächtiger Weise entbrochen, in Zukunfft begegnet werden möge ...
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Abschnitt
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Leerseite]
	[Seite 9]
	[Seite 10]

	Rückdeckel
	[Seite 11]
	[Seite 12]
	[Colorchecker]



